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Herren Kreisklasse A

FC Wertheim-Eichel : SV Niklashausen V 
Dienstag, 16.04.2024, 20:00 Uhr

Klimczak beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Heinicke und Malcherek konnte der SV Niklashausen V das
Auswärtsspiel beim FC Wertheim-Eichel in der Herren Kreisklasse A mit 9:5 für sich entscheiden.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 21. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Maria Klimczak den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Matejka / Segner gegen Hahner / Ries
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Balogh / Röhrig beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Heinicke / Anderlik. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Dill / Wirth in der Begegnung gegen Malcherek / Klimczak, mussten jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Lange mit Marco Hahner
kämpfen musste Roman Balogh in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach gewonnenem ersten Satz gab Thorsten Matejka das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Benjamin Heinicke noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Erwin Röhrig und Udo Anderlik, die
Erwin Röhrig letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jerzy Malcherek war für Eckhard Segner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Peter Ries zunächst nicht gut aus, so gewann Nico Wirth im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Der Start in die Partie hätte für Bernhard Seipp besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Maria Klimczak noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Einen Erfolg verpasste Roman Balogh beim 5:11, 5:11, 11:8, 8:11 gegen Benjamin
Heinicke, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Nach diesem Einzel steht
Balogh somit bei 14 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Heinicke ein 18:16 ausweist. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Thorsten Matejka über die 1:3-Niederlage gegen Marco Hahner hinweggetröstet werden
musste. 14:19 (Matejka) bzw. 2:2 (Hahner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Erwin Röhrig hatte gegen Jerzy
Malcherek trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3
kaum eine Chance. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Eckhard Segner beim 2:3 gegen Udo Anderlik leisten. Am
Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Segner nun bei 13 Siegen und 18 Niederlagen. Lange
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Nico Wirth beim 2:3 gegen Maria Klimczak. Das Spiel verlor
Wirth dennoch im 5. Satz. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Klimczak nun bei 13:21 seit Beginn
der Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis wird der FC Wertheim-Eichel am 22.04.2024 gegen den TTC Großrinderfeld
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.04.2024 gegen den TSV Assamstadt II mitnehmen.

 Statistik:
 FC Wertheim-Eichel

Doppel: Matejka / Segner 1:0, Balogh / Röhrig 0:1, Dill / Wirth 0:1 
Einzel: R. Balogh 1:1, T. Matejka 0:2, E. Röhrig 1:1, E. Segner 0:2, N. Wirth 1:1, B. Seipp 1:0 

 SV Niklashausen V
Doppel: Heinicke / Anderlik 1:0, Hahner / Ries 0:1, Malcherek / Klimczak 1:0 
Einzel: B. Heinicke 2:0, M. Hahner 1:1, J. Malcherek 2:0, U. Anderlik 1:1, M. Klimczak 1:1, P. Ries 0:
1


